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Online oder im Bürgersaal des Rathauses

noch bis 2. Februar

Ihre Ideen und Anregungen sind gefragt in den Handlungsfeldern

Wohnen, Städtebau und Umwelt, Mobilität und Digitalisierung, 

Arbeiten und Einkaufen, Soziales und Freizeit

Die Teilnahme ist möglich 

im Rathaus im Bürgersaal zu den üblichen Öffnungszeiten (alle Informationen 

und Antwortzettel liegen aus, einfach ausfüllen und einwerfen)

oder Online rund um die Uhr unter https://burgrieden.gemeinde-entwickeln.de
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Samstag, 27. Januar 
12.00 - 15.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Montag, 29. Januar 
19.30 - 22.00 Uhr    „Sing mit“ - Gemeinschaftliches Singen, 
   Sportheim FV Rot, LQ e.V. 
  
Dienstag, 30. Januar 
16.00 - 18.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
   (und nach Vereinbarung) 
  
Mittwoch, 31. Januar 
17.30 - 19.30 Uhr    Lehrschwimmbecken in der Schule 
   Burgrieden geöff net 
  
Donnerstag, 01. Februar 
Müllabfuhr 
09.00 - 11.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
   (und nach Vereinbarung) 
14.00 - 16.00 Uhr    Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Frank Högerle 07392/9719-11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392/9719-12
Finanzverwaltung, Beiträge Franziska Schachtner  07392/9719-26
Finanzverwaltung, Kindergärten Michaela Miller 07392/9719-28
Kassenverwalterin Natalie Hilz 07392/9719-18
Steuern, Gebühren Gabi Fritz 07392/9719-21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392/9719-23
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392/9719-13
Bausachen, Ordnungsamt Lisa Magg 07392/9719-16
Bürgerbüro Regina Jans 07392/9719-14
                      Jana Mohr 07392/9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel 07392/9719-17
Vorzimmer, Personalwesen Delia Gorr 07392/9719-19
                                                     Jana Mohr 07392/9719-27

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa)
Gudrun Konstroff er 07392/9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 10.00 – 18.00 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  0761 120 120 00
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen

Bürgerveranstaltung für Gemeinde-
entwicklungskonzept sehr gut besucht – 
Ergebnisse der Bürgerbefragung ab sofort 
online verfügbar 
Am 18. Januar fand die Bürgerveranstaltung im Rahmen des Ge-
meindeentwicklungskonzeptes in der Rottalhalle statt, bei der die 
Ergebnisse der Bürgerbefragung aus dem vergangenen Spätsom-
mer vorgestellt wurden. Mehr als 120 Bürgerinnen und Bürger nutz-
ten die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren und an-
schließend auch ganz konkrete eigene Ideen einzubringen. Für alle, 
die nicht dabei sein konnten, gibt es die ausführlichen Ergebnisse 
der Bürgerbefragung ab sofort auf der Homepage der Gemeinde 
unter https://www.burgrieden.de/de/buerger/wohnen-leben/buer-
gerbefragung-1. Auch Anregungen und Ideen können noch bis 2. 
Februar online und im Rathaus eingebracht werden (siehe Hinweis 
auf der Titelseite). 
 
 

Öff entliche Bekanntmachung zum 
Bundesmeldegesetz 
Widerspruchsrecht hinsichtlich
•	 der Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-

läen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und der Datenüber-
mittlung an das Staatsministerium

•	 der Übermittlung von Daten an eine öff entlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft sowie

•	 der Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
•	 der Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 

Wahlen und Abstimmungen
 
Alters- und Ehejubiläen, Religion 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70., 80., 90. Geburtstag oder einen späteren 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubilä-
um. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
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Ortsgeschehen

Einladung zur Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Burgrieden 
Am Freitag, den 01.03.2024 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus zum 
Löwen unsere diesjährige Generalversammlung statt. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2.  Bericht des Kassierers 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Entlastung 
5.  Wahlen 
6.  Verschiedenes 
  
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 
Anträge zur Versammlung sind bis 27.02.2024 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Martin Keller einzureichen. 
  
Der Vorstand 
 
 
Jahrgang 1954 
Vorabinfo: Treffen am 16.02. um 14.30 Uhr im Brunnencafé. 
Besprechung 70er Feier und Ausflug. 
 
 

Bürgerstiftung Burgrieden

Brunnencafé 
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 26.Ja-
nuar 2024 ab 14.30 Uhr wieder für Sie ge-
öffnet. Es gibt wieder Torten und Kuchen von 
unserer Bäckerin Marga. 

Folgende Kuchen wird Sie für Freitag den
26. Januar 2024 backen: 
•	 Orangen-Mohn-Kuchen, 
•	 Beeren-Frischkäse-Torte, 
•	 Aprikosen-Puddingtorte. 

Sollten Sie mit einer Gruppe kommen, dann bitte ich um vorherige tel. 
Anmeldung (Tel. 7187) damit wir die Kuchenanzahl anpassen können. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bürgerstiftung Burgrieden 
Vorstand und Ihr Caféteam 

und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilar-
innen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. Die Melde-
behörde übermittelt desweiteren die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minde-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben 
zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitge Anschriften. Die betroffenen 
Personen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 bzw. § 50 Abs. 5 BMG das 
Recht, den genannten Datenübermittlungen zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert im Falle der 
Mitteilung an eine Religionsgemeinschaft nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Ausübung des Widerspruchsrechts 
Die betroffenen Personen haben das Recht, gemäß § 50 Abs. 5 Bun-
desmeldegesetz (BMG) gegen einzelne oder alle Datenübermittlun-
gen zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Burg-
rieden, Bürgerbüro schriftlich oder im Rahmen einer persönlichen 
Vorsprache mitzuteilen. 

Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine 
entsprechende Erklärung abgegeben worden ist. 
  
 
Gemeinde Burgrieden 
Landkreis Biberach 
 
Öffentliche Bekanntmachung 

Verlorene Gegenstände jetzt abholen 
In unserem Bürgerbüro hat sich auch im vergangenen Jahr wieder 
eine Vielzahl von Fundsachen angesammelt. Dasselbe gilt für unsere 
Schulen und die Hallen. 
  
Die Eigentümer werden hiermit aufgefordert, verlorene Gegenstän-
de ab sofort bis spätestens 15.03.2024 abzuholen. Wenden Sie sich 
dazu bitte an unser Bürgerbüro im Rathaus Burgrieden (Tel. 07392 
9719-14) bzw. an die jeweiligen Hausmeister unserer Außenstellen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Vorverlegung Annahmeschluss 
Mitteilungsblatt 
In KW 6 wird der Annahmeschluss für Vereinsnachrichten im Mit-
teilungsblatt auf Montag, 05.02.2024, 16.00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung. 
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Narrenzunft Burgrieden

Unsere Veranstaltungen diese Woche: 
  
Freitag, 26.01.2024 Jugendgruppensturm ASB Orsenhausen 
Beginn 17:00 Uhr, private Fahrt 
  
Freitag, 26.01.2024 Fasnetsparty NZ Bronnen 
Beginn 19:59 Uhr, private Fahrt 
  
Samstag, 27.01.2024 Umzug in Ellwangen 
Abfahrt Rottalhalle 12:00 Uhr, Rückfahrt 17:00 Uhr 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Lust am gemeinsamen Singen? 
Der nächste Singtreff für alle, die Freude am gemeinsamen 
Singen, steht vor der Tür:  
WANN: Montag, 29. Januar 2024, 19:30 - 22:00 Uhr 
WO: Sportheim des FV Rot, Bühler Straße 34. Burgrie-
den-Rot 

Wir freuen uns auf Euch!!! 

Musikverein Burgrieden

Samstag, 27.01.2024 Narrenbaumstellen und Zunftball in 
Uttenweiler 
Beginn: 19:00 Uhr, private Fahrt 
  
Samstag, 27.01.2024 Fasnetsparty NZ Schemmerhofen 
Beginn: 20:00 Uhr, private Fahrt 
  
Sonntag, 28.01.2024 Unzug in Schemmerhofen 
Beginn 14:00 Uhr, private Fahrt 
 
 

Natur - und Vogelschutzverein

Vogelfutterverkauf 
Wir verkaufen wie jeden Winter unser hochwertiges Vogelfutter, ab-
gestimmt auf die heimische Vogelwelt. 
Wann:  27.01.2024 (Samstag) 
Uhrzeit:  11.00 - 12.00 Uhr 
Ort:  Werktstatt Vereinsheim „Alte Molke“, Hauptstrasse 32 
 ( Im Keller des Vereinsheim) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Die Vorstandschaft 

 
 

Fußballabteilung Burgrieden

Die Delegation vom SV Burgrieden zu Besuch bei Kässbohrer 
Geländefahrzug AG 
Als Belohnung für die gute Arbeit beim Ausschuss der Fußballabtei-
lung des Sportvereins Burgrieden hatte der Verein zu einer Betriebs-
besichtigung in das Laupheimer Werk eingeladen. Die Führung 
übernahm gerne Matthis „Matze“ Riederer der auch in diesem be-
kannten Unternehmen für die Qualität zuständig ist. Auch er habe 
seine Wurzeln beim Sportverein Burgrieden. Dabei stand die Produk-
tion des PistenBully im Fokus der Delegation. Matthias „Matze“ Dreiz 
hatte die Führung organisiert und bedankte sich für die intensive Ar-
beit des Ausschusses in der Abteilung Fußball. Zahlreiche Projekte, 
wie die Ausrichtung des Bezirkspokalfinales, Spielplatzneubau, digi-
tale Taktiktafel, Video-Analysesystem, neue Bestuhlung des „Stübles“ 
und die Spendenaktion mit der Volksbank Laupheim seien die High-
lights der letzten Monate gewesen, so die Abteilungsspitze. 

Der SV Burgrieden zu Besuch bei Kässbohrer Geländefahrzug AG 
Foto: Wolfgang Gietl
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Skiabteilung Burgrieden

Kindergymnastik in der Rottalhalle am Freitag, 17.30 
Uhr 

FITMIX für JEDE und JEDEN ab 18 Jahre immer frei-
tags um 19:00 Uhr mit unseren Trainern Belinda und 
Verena. 
 
 

Musikverein Rot

Die 72. Generalversammlung des Musikverein Rot e.V. findet am 
Samstag, 03. Februar 2024 um 20 Uhr im Vereinsheim des FV Rot 
statt. 
  
Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Protokollbericht
4. Bericht der Dirigentin
5. Bericht der Jugendleitung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge an die Versammlung sollten 3 Tage vor der Versamm-
lung bei Vorstand Marcel Nieß (vorstand@musikverein-rot.de, Tel 
0172/9241500) eingereicht werden. 
  
Zu der Versammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Ihr Musikverein Rot e. V. 
  
 

Weitere Bekanntmachungen
Das Landratsamt Biberach informiert: 

Kfz-Zulassungsbehörde bearbeitet Anliegen ab 
1. Februar nur noch nach Terminvereinbarung  
Ab dem 1. Februar 2024 werden Anliegen in der Kfz-Zulassungsbe-
hörde Biberach sowie in den Außenstellen Laupheim, Ochsenhau-
sen und Riedlingen nur noch nach Terminvereinbarung bearbeitet. 
Termine können über die Homepage des Landratsamts unter www.
biberach.de, über die Hotline der Zulassungsbehörde unter 07351 
52-6070 beziehungsweise direkt vor Ort gebucht werden. 

Von der Terminpflicht ausgenommen sind Abmeldungen und Adres-
sänderungen. Diese Anliegen können in der Hauptstelle in Biberach 
direkt an der Infotheke bearbeitet werden. In den Außenstellen muss 
hierfür eine Wartemarke am Terminterminal gezogen werden. Für 
eine bessere Planung empfiehlt das Landratsamt auch für diese Fälle 
eine vorherige Terminbuchung. 
  
So funktioniert das Terminsystem: Über einen Klick auf den Button 
„Terminvereinbarung bei der Zulassungsstelle“ gelangt man auf eine 
Übersicht mit buchbaren Dienstleistungen. Hier kann das Anliegen 
ausgewählt werden. Bei einem Sonderfall ist die Auswahl „Sonstiges“ 
zu treffen. Wichtig ist, dass neben der Auswahl der Dienstleistung die 
richtige Anzahl der zu bearbeitenden Fälle angegeben wird. Nach 
Auswahl der entsprechenden Zulassungsstelle (Biberach, Laupheim, 
Ochsenhausen, Riedlingen) werden die nächsten freien Termine an-
gezeigt und zur Auswahl gestellt. Nach der Buchung des Termins 
erhält die Kundin bzw. der Kunde eine Bestätigung per E-Mail mit 
der individuellen Terminnummer. Mit dieser Nummer können die 
Kunden am ausgewählten Tag zehn Minuten vorher an der Infotheke 
beziehungsweise am Terminterminal einchecken. 
 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Land-
kreis Biberach informiert: 
Gezieltes Förderprogramm des Landes stärkt Frauen mit 
Zuwanderungsgeschichte  
Die Landesregierung stellt für die Unterstützung von Frauen mit 
Zuwanderungsgeschichte in diesem Jahr zusätzliche Mittel in Höhe 
von mindestens 250.000 Euro zur Verfügung. Gefördert werden An-
träge von Kommunen (Stadt- und Landkreise, kreisangehörige Städ-
te und Gemeinden und kommunale Zusammenschlüsse) sowie von 
freien Trägern. Sie erhalten anteilige Förderzuschüsse für Projekte 
zur Integration von zugewanderten Frauen in den Arbeitsmarkt. Das 
Regierungspräsidium Stuttgart als Bewilligungsstelle übernimmt 
die Antragsberatung. Anträge mit dem vorgesehenen Antragsfor-
mular sind dort bis Donnerstag, 29. Februar 2024 abzugeben. 
  
Nähere Informationen zum Förderprogramm sind auf der Website 
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration, https://
sozialministerium.baden-wuerttemberg.de, Empowerment von 
Frauen mit Zuwanderungsgeschichte, abrufbar. 
  
Unterstützt werden Projekte, die zugewanderten Frauen bei der Ent-
faltung ihres eigenen Potenzials helfen und sie dabei unterstützen, 
ihre Chancen besser zu nutzen und am Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. 
  
 

Zukunft Altbau
Wanderausstellung zum Thema „Energetische Sanierung“ zu 
Gast im Landratsamt 
Die wichtigsten Schritte hin zum energieeffizient sanierten Eigen-
heim, Heizungsalternativen auf Basis erneuerbarer Energien und 
gelungene Sanierungsbeispiele aus Baden-Württemberg: Das zeigt 
eine Ausstellung vom 1. bis zum 15. Februar 2024 im Foyer des Land-
ratsamts Biberach, Rollinstraße 9. Landrat Mario Glaser eröffnet sie 
am Donnerstag, 1. Februar, um 15.30 Uhr. Die Ausstellung stammt 
von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderten Informationsprogramm. 
  
Besucherinnen und Besucher können sich auf der Ausstellung da-
rüber informieren, wann ein Wohnhaus als Altbau gilt, welche Be-
ratung im Vorfeld einer Sanierung wichtig ist und welche Effizienz-
technologien es gibt. Die Ausstellung informiert über die Dämmung 
der Gebäudehülle, neue Wärmeschutzfenster, Lüftungsanlagen mit 
Wärmerückgewinnung und erneuerbare Heizungstechnologien: 
beispielsweise Wärmepumpen, der Anschluss an ein klimafreundli-
ches Wärmenetz oder Pelletheizungen. Hinzu kommt die Präsentati-
on mehrerer vorbildlich sanierter Häuser. 
  
Für alle, die verhindert sind oder die Ausstellung nicht besuchen 
können: Sie ist auch online unter www.zukunftaltbau.de/wander-
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ausstellung in dem dort verlinkten PDF-Dokument zu sehen. Viele 
weitere Sanierungsbeispiele gibt es bei www.sanierungsgalerie.de. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon 
von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an beratungste-
lefon@zukunftaltbau.de. 
  
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Hauseigentümer neutral 
über den Nutzen energieeffizienter Altbaumodernisierung und über 
Fördermöglichkeiten. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt. 
  
Kontakt:  
Dr. Britta Freitag, Klimaschutzmanagerin des Landkreises Biberach 
Telefon 07351 52-6502 
E-Mail:  britta.Freitag@biberach.de  
  
 
Das Verkehrsamt informiert: 

Fahrsicherheitstrainings für Motorrad, PKW 
und E-PKW - Termine 2024 
Das Verkehrsamt bietet ab Februar wieder verschiedene Fahrsicher-
heitstrainings an. Anmeldungen dazu nimmt das Verkehrsamt unter 
Telefon 07351 52-6240 oder unter www.biberach.de an. Erfahrene 
DVR-Trainer bieten abwechselnd Theorie- und Praxisübungen an 
und begleiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch den Tag. 
  
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im eige-
nen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster Linie 
darum, den Blick der Teilnehmer für Risikosituationen zu schärfen, 
um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig er-
kannt werden, um darauf richtig und sicher zu reagieren. 
Das Training kostet an Wochentagen 80 Euro und samstags 85 Euro 
pro Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Si-
cherheitstraining. Bezuschusst werden grundsätzlich Fahranfänger 
aus dem Landkreis Biberach in den ersten zwei Jahren nach Führer-
scheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 Euro. Ein 
Anspruch auf eine Bezuschussung besteht nicht. 
Das Training für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden und besteht aus 
einem theoretischen und einem praktischen Teil. Die Gebühr für das 
Training beträgt 70 Euro. Einwohner des Landkreises Biberach, die 
65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, 
erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 

Mitmachen können Seniorinnen und Senioren, die neue Sicherheits-
techniken kennenlernen möchten und den Blick für Risikosituatio-
nen schärfen wollen, um kritische Momente zu vermeiden. 
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
mer lernen, auf die wichtigen Dinge zu achten und die Fahrweise 
den Gegebenheiten anzupassen. Nach einer Theorieauffrischung 
geht es mit dem eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme 
am Fahrsicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach 
fördert die Teilnahme an diesem Training mit einem Gutschein in 
Höhe von 35 Euro. 

Zum ersten Mal wird dieses Jahr ein Pkw-Elektro-Training angebo-
ten. Dieses ist speziell für E-Autos ausgelegt, um die Fahrphysik und 
die Möglichkeiten des Fahrzeugs kennenzulernen. Das Training kos-
tet 85 Euro pro Teilnehmer und dauert zirka acht Stunden. Es wird 
wie das Pkw-Training bezuschusst. 

Die Termine: 
  
Pkw-Training:  
Samstag, 10. Februar, 9 Uhr 
Samstag, 24. Februar, 9 Uhr 
Samstag, 23. März, 9 Uhr 
Samstag, 24. August, 9 Uhr 
Samstag, 21. September, 9 Uhr 
Samstag, 2. November, 9 Uhr 
Samstag, 30. November, 9 Uhr 

Motorrad-Training: 
Samstag, 20. April, 9 Uhr 
Samstag, 4. Mai, 9 Uhr 
Samstag, 18. Mai, 9 Uhr 
Samstag, 15. Juni, 9 Uhr 
Samstag, 29. Juni, 9 Uhr 
Samstag, 7. September, 9 Uhr 
  
Senioren-Training: 
Freitag, 12. April, 9 Uhr 
Freitag, 12. April, 13.30 Uhr 
Freitag, 21. Juni, 9 Uhr 
Freitag, 21. Juni, 13.30 Uhr 
Samstag, 10. August, 9 Uhr 
Samstag, 10. August, 13.30 Uhr 
Freitag, 13. September, 9 Uhr 
Freitag, 13. September, 13.30 Uhr 
  
NEU Pkw-Elektro-Training 
Samstag, 13. Juli, Beginn 9 Uhr 
 
 

Obstbaumschnitt-Seminartage auf der Airbase 
Laupheim
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) vermittelt 
Kunst der optimalen Baumschnitttechnik 
Gegen Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb 
bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) am Donners-
tag, 15. Februar und Samstag, 17 Februar, jeweils von 9 bis 16 Uhr, einen 
Seminartag zum Schneiden von Obstbäumen auf der Laupheimer Air 
Base an. Der Seminartag findet in Zusammenarbeit mit Oberstleutnant 
und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing vom Hubschrauber-
geschwader 64 statt. Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt 
sind der fachgerechte Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie Maß-
nahmen zur Pflege und Erhaltung juveniler und adulter Obstbaumbe-
stände. Am Vormittag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Casino des Hubschraubergeschwaders mehr über die Theorie von 
Wachstums- und Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau. 
  
Im anschließenden Praxisteil lernen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- und vor 
allem Altbäumen. Hauptaugenmerk wird hier der Verjüngung- und 
Erneuerungsschnitt an jahrelang ungepflegten Bäumen sein. Zusätz-
lich vermitteln die Seminare Hintergrundwissen zur Kunst des Baum-
schneidens. Auch dem wichtigen Aspekt des Obstbaumschnitts im 
Zeichen des Klimawandels trägt dieser Seminartag Rechnung. 
  
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom Obst-
bauexperten Dipl.-Ing. Alexander Ego und erfahrenen LOGL-Geprüf-
ten Fachwartinnen und Fachwarten für Obst- und Gartenbau. Die 
intensive Wissensvermittlung findet in Kleingruppen statt.  Benötigt 
wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug muss nicht mit-
gebracht werden. Die OGAB bittet um Beachtung der in der Anmel-
dung aufgeführten Sicherheitsbestimmungen. 
  
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittagessen 
und Skript 
Ansprechpartner ist Alexander Ego, E-Mail: alexander.ego@biberach.
de, Telefon 07351 52-6178 
Anmeldung unter: https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa 
Anmeldeschluss ist Freitag, 9. Februar 2024. 
 
 

Landespreis für Heimatforschung 
Mit dem Landespreis sollen beispielhafte Leistungen von Bürge-
rinnen und Bürgern in Baden-Württemberg öffentlich gewürdigt 
werden: Leistungen, die nicht selten unter großem Aufwand an 
Freizeit und Geld erbracht werden. Daher lobt die Landesregierung 
in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege den 
Landespreis für Heimatforschung aus, der bereits seit 1982 jährlich 
verliehen wird. 
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Preise 
Der Preis besteht aus
•	 einem 1. Preis zu 5.000 Euro,
•	 zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro,
•	 einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden),
•	 einem Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden) und
•	 einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.
 
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden. 
  
Teilnahmebedingungen 
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. Die Werke 
dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaftlichen Aus-
bildung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen Tätigkeit stehen. 
Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. Bereits ausgezeich-
nete Preisträgerinnen und Preisträger werden nicht mehr berück-
sichtigt. Nach dem 30. Lebensjahr können sich Jugendförderpreisg-
träger/innen sowie Schülerpreisträger/innen erneut bewerben. 
Für den Schülerpreis können Arbeiten eingereicht werden, die wis-
senschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen. 
  
Jurierung 
Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige ehrenamtlich täti-
ge Jury. Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt bis Ende 
September 2024. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
  
Preisverleihung 
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag, 21. Novem-
ber 2024 in Nattheim stattfinden. 
  
Einsendung 
Zum Wettbewerb sind einzureichen:
•	 Bewerbungsbogen (Download unter www.landespreis-fuer-hei-

matforschung.de)
•	 ein Exemplar des Werkes (Näheres siehe Merkblatt zum Bewer-

bungsbogen
 
Einsendeschluss ist der 30. April 2024 (Schülerpreis: 23. Juni 
2024). 
  
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die nicht 
ausgezeichnet werden, zurückgesandt. Ausgewählte Werke werden 
dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur Archivierung 
übergeben. 
  
 

Landwirtschaftsamt Biberach
Vom Lebewesen zum Lebensmittel 
Metzgermeister und Fleischsommelier Philipp Sontag aus Kisslegg 
hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen etwas anderen Fleisch-
vortrag. Für ihn ist das ganze Tier ein Edelteil. Im Mittelpunkt des 
Vortrags steht, den Weg vom Lebewesen zum Lebensmittel wertzu-
schätzen und zu beleuchten. Auch der fachliche Teil mit den Eigen-
schaften einzelner Zuschnitte wird praktisch dargestellt. Einzelne 
Zuschnitte können verkostet werden. Der Verein landwirtschaftli-
cher Fachbildung lädt dazu ein am Dienstag, 6. Februar um 19 Uhr 
im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Strasse 36, Biberach. Es fällt 
ein Unkostenbeitrag von 5,00 € an. 
Eine Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.
de erforderlich. 
  
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Versichertenberater werden für ihr Ehrenamt geschult 
Sie sind geschätzte Helferinnen und Helfer in der Nachbarschaft: 
Bis zu 120 Versichertenberaterinnen und Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg kümmern 
sich in unserem Bundesland ehrenamtlich um die Anliegen von 

Versicherten, Rentnerinnen und Rentnern. Sie nehmen Renten-
anträge auf, beraten in Rentenfragen, helfen beim Vervollständi-
gen der Versicherungsverläufe und lassen Rentenansprüche be-
rechnen. Im September 2023 hat die Vertreterversammlung 73 
Versichertenberaterinnen und Versichertenberaterin ihrem Amt 
bestätigt und 39 neu gewählt. Letztere trafen sich nun zum ers-
ten Mal in Karlsruhe, um auf ihre zukünftige Aufgabe vorbereitet 
zu werden. Bei der Auftaktveranstaltung erfuhren die Frauen und 
Männer, wie die Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg funktioniert. Außerdem wurden ihnen 
die Grundlagen des Datenschutzes und der Korruptionsprävention 
vermittelt. Der Vorstandsvorsitzende, Kai Burmeister und auch der 
Vorsitzende der Geschäftsführung, Erster Direktor Andreas Schwarz 
ließen es sich nicht nehmen, die Teilnehmer persönlich zu begrüßen. 
„Die kostenfreien Serviceleistungen unserer ehrenamtlichen Ver-
sichertenberaterinnen und Versichertenberater sind ein wichtiger 
Baustein unseres umfangreichen Beratungsangebots“ so Klaus Rei-
nauer, der als Leiter des Büros der Selbstverwaltung für die Ehren-
amtlichen zuständig ist. „Durch ihre Ortsnähe sorgen sie für eine 
persönliche Verbindung unserer Versicherten zur Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg“.

Vertrauensvolle Ansprechpartner vor Ort
Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg haben im vergan-
genen Jahr mehr als 10.000 Rentenanträge sowie Anträge auf Klä-
rung des persönlichen Versicherungskontos aufgenommen. In über 
27.000 Beratungen informierten sie über die Voraussetzungen der 
Rentenarten und die Möglichkeiten zum Rentenbeginn sowie zu an-
deren Angelegenheiten der gesetzlichen Pressemitteilung Renten-
versicherung. Durch regelmäßige fachliche Schulungen halten sie 
sich stets auf dem laufenden.

Versichertenberaterinnen und Versichertenberater in ihrer Nähe 
finden Sie auf der Website der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) un-
ter der Rubrik „Beratung und Kontakt“
 
 

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte in 
der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die Befra-
gung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das Jahr verteilt 
erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post vom Statis-
tischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf 
Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des 
Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten 
Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und so-
zialer Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft 
gezeichnet.« 

Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungs-
abschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkehren-
den umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 wird 
zusätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. Drei 
EU-weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundprogramm: Fra-
gen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 
2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Lebensbedingungen 
den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internet-
nutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller 
Menschen gleichbedeutend. Damit die Situation junger als auch al-
ter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für 
die Befragung. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Verwaltung 
bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie werden auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von der Wissenschaft 
genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die 
größte jährliche Haushaltebefragung in Deutschland. 
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Weitere Informationen 
Methodische Hinweise 
  
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befragenden 
Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf Jahren bis 
zu viermal in der Befragung. Für die ausgewählten Haushalte gilt 
Auskunftspflicht. Um die Namen der Haushalte in den Gebäuden 
festzustellen, setzt das Statistische Landesamt Erhebungsbeauftrag-
te ein. Diese können sich mit einem Ausweis des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
  
Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die Zugangs-
daten für die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ 
können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während eines Te-
lefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme auf einem 
Papierbogen ist ebenso möglich. 
  
Was passiert mit den Auskünften? 
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymisiert die einge-
gangenen Daten. Die aggregierten Daten werden zu Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Ist die Teilnahme verpflichtend? 
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet (§13 Mik-
rozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist notwendig, um 
repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht alle Personen 
antworten müssen, so wären nicht alle Bevölkerungsgruppen in der 
Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. Von der gesetzlich fest-
gelegten Auskunftspflicht kann deshalb niemand befreit werden, 
auch nicht alters- oder krankheitsbedingt oder wegen fehlender 
Sprachkenntnisse. 
 
 
VR-FörderEvent der VR Bank Laupheim-Illertal: 
197.000 Euro fließen 2023 in gemeinnützige Projekte 
Beim VR-FörderEvent, der offiziellen Übergabe der Spendengelder 
aus dem VR Adventskalender 2023 und der Crowdfunding-Aktion 
„Viele schaffen mehr“ im Foyer der Volksbank Raiffeisenbank Laup-
heim-Illertal eG in Laupheim, hat es eine Fülle von Infos zu den be-
dachten Projekten und Spendenaktionen gegeben. Außerdem nutz-
te Vorständin Stephanie Bernickel die Gelegenheit, den engagierten 
Ehrenämtlern danke zu sagen für ihre gesellschaftlich wertvolle Ar-
beit. „Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird, sondern Ar-
beit, die unbezahlbar ist“, sagte Bernickel. Insgesamt vergab die Bank 
2023 197.000 Euro an Spenden- und Sponsoringgeldern. 
„Wir sagen DANKE“ war auch das Motto des VR Adventskalenders 
2023. „Wir wollen damit den Alltagsheldinnen und -helden danken, 
die für unsere Region im Einsatz sind“, so Bernickel. Um sie in ihrer 
Arbeit zu unterstützen, hat die VR Bank Laupheim-Illertal für den 
Adventskalender einen Spendentopf von 50.000 Euro zur Verfügung 
gestellt. Davon wurden 35.000 Euro verlost, 10.000 Euro hat eine 
Jury vergeben, und 5.000 Euro hat die VR Bank Stiftung in Form von 
fünf Sitzbänken an Gemeinden im Geschäftsgebiet bereitgestellt. 
164 gemeinnützige Vereine und Organisationen, Schulen, Kinder-
gärten, Seniorenheimen und Gemeinden hatten sich darum bewor-
ben. Jeweils an den Adventssonntagen wurden die insgesamt 46 
Gewinner bekannt gegeben. Einige davon stellten an diesem Abend 
ihr gefördertes Projekt vor, etwa die Sportfreunde Schwendi, die mit 
der Spende von 1.000 Euro einen gefederten Turnboden anschaffen: 
„Der ist ein Traum“, freute sich die Vereinsvertreterin Bianca Vogel-
mann. Die Höchstsumme von 3.000 Euro ging an die Friedrich-Uhl-
mann-Schule Laupheim für ihr demokratiepädagogisches Projekt 
„Uhlmanien 3.0“, das Lehrer Tom Mittelbach vorstellte. Eine Woche 
lang wird die Schule zu einer fiktiven Kommune. „Da die Jugendli-
chen ab 16 Jahre wählen dürfen, ist es umso wichtiger, das Zutrau-
en in die Demokratie zu stärken“, sagte Mittelbach. Dass man damit 
nicht früh genug anfangen kann, zeigt ein mit 1.000 Euro geförder-
tes Projekt des Kindergartens Baltringen. Mit dem Geld werden ein 
Tablet und verschiedene Materialien angeschafft, mit deren Hilfe 

Demokratie und Mitbestimmungskompetenz in den Kindergarten-
gruppen gefördert werden. Sieben Projekte wurden 2023 durch die 
Crowdfunding-Aktion „Viele schaffen mehr“ mitfinanziert. Marion 
Fakler, die gemeinsam mit ihrem Kollegen Herbert Denzel durch den 
Abend führte, stellte zunächst die Grundkonzeption vor. Gemeinnüt-
zige Vereine und Institutionen, kulturelle und soziale Einrichtungen 
sowie Kommunen können ein Projekt einstellen. Für jeden Spender, 
der mit mindestens 10 Euro ein solches Crowdfunding-Projekt un-
terstützt, gibt die Bank zusätzlich ein Co-Funding von 10 Euro. Die 
maximale Fördersumme beträgt 3.000 Euro. Von einem Co-Funding 
in Höhe von 1.515 Euro profitierte 2023 der Sportverein Burgrieden 
1921 e. V., dessen 153 Unterstützer zusammen 4.120 Euro gespendet 
haben. Das Geld wird zur Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED ver-
wendet. „Dadurch sparen wir Energiekosten von 4.000 Euro pro Jahr“, 
erklärte der zweite Vorsitzende Wolfgang Gietl. Auch für 2024 stellt 
die VR Bank Laupheim-Illertal wieder 20.000 Euro zur Verfügung. Ma-
rion Fakler ermunterte dazu, das Crowdfunding zu nutzen: „Ich helfe 
gerne bei der Organisation.“ 
  
Zwei weitere Spendenaktionen warten 2024 auf die Region: Am 5. 
Mai startet zum dritten Mal das VR-Radeln für die Region. 50.000 
Euro stehen dafür zur Verfügung, für die sich potenzielle Spenden-
empfänger bis zum 14. April 2024 anmelden können. Eine Online-In-
foveranstaltung für Vereine findet dazu am 7. Februar 2024 statt. 
Und passend zum Fußball-EM-Jahr verlost die Bank 30 Tischkicker. 
  

 
Foto: VR Bank Laupheim-Illertal
 
 

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
„Sichere Bindung als stabile Grundlage für ein gelingendes Le-
ben“ ist das Thema der Online-Elternschule am Mo., 29. Januar 2024. 
An diesem Abend erfahren Sie, wie Sie eine vertrauensvolle Bezie-
hung zu Ihrem Kind aufbauen. 
  
„Sprache als Schlüssel zur Welt“ heißt die nächste Online-Eltern-
schule am Mi., 31. Januar 2024. Die Referentin zeigt Ihnen, wie Sie 
Ihr Kind beim Spracherwerb unterstützen können und wie Ihre El-
tern-Kind-Beziehung davon profitiert. 
  
„Die Sorge um unsere Kinder ist allgegenwärtig“ steht als Motto 
über der Elternschule in Rot an der Rot am Do., 1. Februar 2024. An 
diesem Elternabend erfahren Sie, wie Sie Ihr Kind vor Übergriffen, 
Gewalt und unangemessener Sexualaufklärung schützen können.  
  
Mobil und beweglich bleiben steigert die Lebensqualität im Alter. 
Der Tageskurs „Aktiv(er) leben“ am Sa., 3. Februar 2024 in Heilig-
kreuztal richtet sich daher an alle, die Lust auf einen ganzen Tag 
Gymnastik haben. 
  
Einen Malkurs nach Gustav Klimt  haben wir am Sa., 10. Februar 
2024 in Andelfingen im Programm. Ausgangspunkt ist Klimts Bild 
„Mutter und Kind“, das Sie auf Ihre ganz eigene Version mit Acrylfar-
ben auf Leinwand malen können. 

Eine kalligraphische Weltreise können Sie am Wochenende vom 
8. bis 10. März 2024 in Heiligkreuztal unternehmen. Eine erfahrene 
Kalligraphin begleitet Sie dabei, sich Ihr individuelles Schreibprojekt 
mit verschiedenen Schriften dieser Welt zu erschreiben. 
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Gestalten Sie Ihr eigenes Schmuckstück! In unserem Kurs „Gold-
schmieden“ am Wochenende vom 15. bis 17. März 2024 in Heilig-
kreuztal biegen, sägen, feilen, treiben und löten Sie Ihr Unikat. 
  
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.keb-bc-slg.de.  
 
 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im 
März 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad 
Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und 
interessierte Menschen. 
  
11. bis 13. März 2024 
Rhetorik – Gut ankommen! Erfolgreich kommunizieren, präsen-
tieren und moderieren 
Sie möchten ihre rhetorischen Fähigkeiten im Beruf oder in der Ver-
einsarbeit verbessern? Für Interessierte, die selbstsicher auftreten 
und überzeugend kommunizieren möchten.  
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule. 

 
 

Bitte nicht vergessen! 
Die Vorsorgemappe                                                                       
im Rathaus abzuholen.                                                                                           
Ihr 
 
 

 
 

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. (Jesaja 60, 2) 

Samstag, 27.01.2024
19.00 Uhr Mitarbeiterfest
 Gemeindehaus Oberholzheim 

Sonntag, 28.01.2023 (Bibelsonntag)
10.15 Uhr Ökumen. Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen/
 Pfarrer Ziellenbach)
 Kath. Kirche St. Oswald Achstetten 
10.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst (Pfarrer
 Kernen/Pastoralreferent Lepre)
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig
 In Oberholzheim findet KEIN Gottesdienst statt. 

Montag, 29.01.2024
17.30-19.15    Bubenjungschar (Wielandhalle)
18.00-19.30   Mädchenjungschar
 (Gemeindehaus Oberholzheim) 
ab 19.30 Uhr  Spieleabend
 (Gemeindehaus Oberholzheim) 

Mittwoch, 31.01.2024 
 9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
14.30 bis Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
16.30 bis Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Sonntag, 04.02.2024
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 mit Feier des Hl. Abendmals (Saft)
 Kirche Oberholzheim 
10.45 Uhr Familienkirche (Pfarrer Kernen/Team)
 Gemeindehaus Oberholzheim 
  

Spieleabend am 29. Januar 2024 ab 19.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle, die gerne mit anderen spielen (Brett-
spiele). Es sind reichlich Spiele vorhanden, es dürfen gerne eigene 
mitgebracht werden. Getränke und Knabbersachen sind vorhanden. 

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Kirchennachrichten
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Familienkirche am 04. Februar um 10.45 Uhr 
Eingeladen ist die ganze Familie zu unserem Mitmachgottesdienst – 
Thema: Das Fest soll gelingen – das Leben soll gelingen...Wir freuen 
uns auf Euch. 
  

Frauenkreise 
Der Frauengesprächskreis trifft sich am Montag, 05.02.2024 um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Der Frauentreff kommt am Dienstag, 06.02.2024 um 15:00 Uhr im 
Gemeindehaus zusammen.- 
  

Winterkirche bis 24.03.2024 
Bis 24.03.2024  feiern wir die Gottesdienste im Gemeindehaus 
Oberholzheim. Ausnahme: An Taufsonntagen und wenn Familien-
kirche im Gemeindehaus ist. Deshalb bitte immer auf den Ort schau-
en. 
  

Kirche geöffnet 
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum Beten 
finden. 
Die Kirche Oberholzheim ist am Sonntag nach dem Gottesdienst 
und werktags ab 8:00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit geöffnet. 
  
  

Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006 

BIC: GENODES1VBL 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de
Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de
PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden
Tel. 07392 17014, 
Email: Julia.Goettel@drs.de/christina.schoepperle@drs.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr, Di 16 - 18 Uhr.
Achstetten: 
Hauptstraße 5, 88480 Achstetten
Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mo: 17:30 - 18:30 Uhr 

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 27. Januar 2024 – 4. Sonntag im Jahreskreis 
Burgrieden 18.00 Uhr Heilige Messe 
  + gest. Jht Anna und Karl Herzog 
  + Alfred Müller 
  (Minis: Anna-Marie Humm, Marie 
  Kopp, Aaron Bürk, Ben Schaller) 
  
Sonntag, 28. Januar 2024 – 4. Sonntag im Jahreskreis 
Bihlafingen 9.00 Uhr Heilige Messe 
  + für die Stifter des Kreuzpartikels 
  + Theresia Müller 
  (Minis: Felix Erath, Kai Magg, 
  Jakob Zick, Lisa Magg) 
Rot 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  (Minis: Lukas und Moritz 
  Rehmann) 
Stetten 10.15 Uhr Heilige Messe 
Achstetten 10.15 Uhr Heilige Messe 
  
Dienstag, 30. Januar 2024 
Burgrieden 7.50 Uhr Schülergottesdienst – 
  anschließend Eucharistische 
  Anbetung 
  (Minis: Lina Kast, Maxima Brüchle) 
  
Mittwoch, 31. Januar 2024 
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz 
  (in der Kirche St. Alban) 
  
Samstag, 03. Februar 2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe 
  
Sonntag, 04. Februar 2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Bihlafingen 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Minis: Lukas Stein, Lukas Magg) 
Bühl 9.00 Uhr Heilige Messe 
Bronnen 10.15 Uhr Heilige Messe 
Burgrieden 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Minis: Marisa Brüchle, Viktoria 
  Häfele, Lukas Osigus, Matteo 
  Noherr) 
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Für Speis und Trank wird bestens gesorgt. 
Als Vesper bieten wir Ihnen Wurstsalat oder Tellersulze zur Auswahl, 

welche bitte bis zum 05.02.2024 telefonisch bei Frau Hunger 
unter der Telefonnummer 07392/913462 vorbestellt werden muss. 

Der Kirchengemeinderat freut sich über ihr zahlreiches Erscheinen. 

 

Kostümierung ist erwünscht! 

Pater Mathew macht Urlaub 
Pater Mathew ist bis einschl. 05.02.24 in seinem wohlverdienten Ur-
laub in Indien. 
Wir freuen uns schon jetzt, wenn er wieder in unsere Seelsorgeein-
heit zurückkehrt. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn während dieser Zeit nicht immer 
ein Gottesdienst in ihrer Kirchengemeinde stattfinden kann. 
  
  
Kirchengemeinderatssitzung des KGR-Rot 
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Donnerstag, 01. Fe-
bruar 2024 um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Georg in Rot statt. Die 
Tagesordnung finden Sie am Aushang in der Kirche. 
  
  
Auslegung der Jahresrechnungen / Sachbücher und Haushalts-
pläne 
Folgende Jahresrechnungen / Sachbücher und Haushaltspläne der 
Kirchengemeinden liegen in der Zeit vom 29.01.2024 – 09.02.2024 
im Kath. Verwaltungszentrum der Diözese Rottenburg-Stuttgart in 
Biberach, Kolpingstraße 43 (Tel. 07351-8095 300) zur Einsicht aus: 
-Baurechnung Sachbuch Nr. 51 Neubau Gemeindehaus Burgrieden 
2015 – 2020 
-Baurechnung Sachbuch Nr. 41 Glockenstuhl und Turmdach, Trag-
werk Pfarrkirche St. Alban 
 Burgrieden 2015 - 2019 
-St. Alban Burgrieden Jahresrechnung Sachbücher 2019, 2020, 2021 
-St. Theodul Bihlafingen Jahresrechnung Sachbuch 2021 
-St. Georg Rot Haushaltspläne 2021/2022 und 2023/2024 
-St. Georg Jahresrechnung Sachbücher 2021 und 2021 
-St. Wendelinus Bühl Jahresrechnung Sachbuch 2021 

Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorgeeinheit 
weisen wir hin: 
  
Der Frauengebetskreis lädt ein..... 
Mit Lobpreis stellen wir uns vor Gott, in der Anbetung und stillen Zeit 
sind wir an seinem Herzen und in der Fürbitte legen wir alle unsere 
Bitten dankend und vertrauensvoll in Seine Hände. 
Herzliche Einladung an alle Mitchristen zu einer Stunde Lobpreis, 
Singen und Beten für den Herrn. 
Montag, den 29.01.2024 um 19 Uhr in Sankt Alban. 
  
  
Veranstaltungen aus der Umgebung... 
  
Vortrag „Bestattungsvorsorge“ 
Am Donnerstag, den 25. Januar 2024 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad 
Saulgau. Referent ist der Bestattermeister Sascha Kraft. Ohne Anmel-
dung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr private 
und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf ist es 
wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind die ers-
ten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt es? Was für 
Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen Kosten ist zu 
rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung vorsorgen? Die-
se und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen sind 
willkommen 
  
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenverfü-
gung“ 
Am Donnerstag, den 01. Februar 2024 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenver-
fügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referentin ist Sonja 
Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spen-
de wird gebeten. Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn 
ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit beson-
deren Familienkonstellationen umgegangen werden? Wie  finde ich 
meine ganz persönlichen Wertevorstellungen wieder? Und was hat 
es mit der Gesetzlichen Betreuung auf sich? Diese und weitere The-
men werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen 
  
  
6. Februar 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 06.02. von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr – bietet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, 
um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach 
oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen 
der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
  
Notfallseelsorge bietet bereichernde Ausbildung und Mitarbeit  
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach ergänzt seit 22 Jahren 
als Dienst der psychosozialen Akuthilfe das Hilfeleistungssystem. In 
mehr als 150 Einsätzen wurden 2023 zahlreiche Menschen durch die 
Mitarbeitenden in akuten Notfall- und Krisensituationen direkt vor 
Ort begleitet. Für dieses qualifizierte Ehrenamt werden daher im-
mer wieder neue Mitarbeitende gesucht, die sich eine bereichernde 
und sinnvolle Aufgabe von Mensch zu Mensch wünschen und das 
bewährte Team verstärken. Da am ersten Februarwochenende 2024 
der neue Ausbildungslehrgang startet, der noch Platz für weitere 
Personen bietet, sind Bewerbungen für Kurzentschlossene noch bis 
Mitte Januar möglich. Um Interessierten die Aufgaben vorzustellen, 
sowie Einblicke in die Ausbildung zu geben, können die umfangrei-
che Informationsbroschüre, sowie weitere Auskünfte bei der Leite-
rin der Notfallseelsorge, Iris Espenlaub unter der Telefonnummer 
07352/9223997, per E-Mail unter NotfallseelsorgeBC@drs.de oder 
über die Website https://notfallseelsorge-bc.de 
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Paare können sich auf die Ehe vorbereiten 
Am Samstag, 17. Februar bietet das Dekanat Biberach wieder einen 
Ehevorbereitungskurs an. Ab 17.30 Uhr laden das Ehepaar Julia 
Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht Paare, die kurz vor ihrer kirchli-
chen Trauung stehen, ins Jugendhaus St. Norbert, Klosterhof 9, in 
Rot an der Rot ein. Im Wechsel aus nachdenklichen Impulsen, akti-
ven Elementen aus dem Bereich der Erlebnispädagogik und Tipps 
zu diversen Gestaltungsmöglichkeiten der Traufeier, führt das Ehe-
paar Hainzl-Schlecht durch diesen besonderen Tag. Dieser soll den 
zukünftigen Verheirateten während der organisatorischen Vorbe-
reitungszeit auf ihren Hochzeitstag eine kleine Auszeit gönnen, in 
der sie sich ganz aufeinander einlassen können. Im Austausch mit 
den weiteren teilnehmenden Paaren geht die Gruppe unter ande-
rem den Fragen nach ihrem ganz persönlichen Sinn der kirchlichen 
Trauung und der Bedeutung dieses Versprechens füreinander nach. 
Anmeldung unter 07351 8095400 oder via E-Mail unter dekanat.
biberach@drs.de oder über unsere Homepage www.dekanat-bi-
berach.de 
  
  
„Resilienz – was die Seele stark macht“ Wochenende für Allein-
erziehende mit Kinderbetreuung 
Liebe Alleinerziehende! 
Wie gut wäre es, so etwas wie eine Hornhaut auf der Seele zu haben. 
Ein Rüstzeug, das schützt vor den ständigen Spitzen im fordernden 
Familien- und Berufsleben und den oft kaum zu bewältigenden 
Ansprüchen im Alltag. Es gibt Menschen, die sich nicht erschüttern 
lassen und freudig nach vorne schauen, trotz schwieriger Lebensbe-
dingungen. Sie werden resilient genannt, da sie eine innere Kraft be-
sitzen, mit der sie den Zumutungen der Umwelt Widerstand leisten. 
Wir beschäftigen uns an diesem Wochenende mit verschiedenen 
Wegen, die aufzeigen, was die eigene Resilienz fördern kann – und 
wie man sich und die eigenen Kinder mit Zuversicht durch die grö-
ßeren und kleineren Krisen des Lebens manövrieren kann. In den 
Elternrunden wird das Modell der sieben Resilienzsäulen vorgestellt. 
Zwei davon werden uns stärker beschäftigen, die Selbstwirksamkeit 
und der Optimismus. Wir tauschen uns dazu aus und üben sie ein.“ 
Edith Lauble und Ingrid Winkler 
Wann: 19.-21.04.2024 in Rot an der Rot 
Kosten € 130,00 – 150,00 Erwachsene nach Selbsteinschätzung 
€ 90,00 Wohngeldberechtigte 
€ 70,00 Studierende 
€ 50,00 Empfänger:innen von ALG II 
Kinder nehmen kostenlos teil. 
Ca. zwei Wochen vor Kursbeginn erhalten Sie eine Rechnung. 
Anmeldung bis 08.03.2024 online über den folgenden Link: 
h t t p s : / / d r s - m a p . v i a d e s k . c o m / d o / s u r v e y f r o n t w r i -
te?id=3413360-737572766579 
Tagungshaus: 
Jugendhaus St. Norbert 
Klosterhof 9 
88430 Rot an der Rot 
Tel: 08395 924-0 
E-Mail: rot@tagungshaus.net 
Veranstalter: 
HA XI Kirche und Gesellschaft 
FB Ehe und Familie/Alleinerziehende 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711 9791-1040 
ehe-familie@bo.drs.de 
  
Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferienwelt erschienen! 
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferien 
bietet die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Inte-
resse an einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfang-
reichen Angebot mit Reisezielen in Europa wählen. 
  
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu expedition auf der Moldau 
oder Strandurlaub am Mittelmeer – im neuen Angebot der BDKJ 
Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele in 
Deutschland und Europa warten darauf von jungen Leuten entdeckt 
zu werden. Bei allen Freizeiten heißt das Motto, den Alltag hinter sich 

lassen und in den Sommer eintauchen. 
  
Sport- und Naturfreaks lädt die BDKJ Ferienwelt zur Kanutour auf der 
Moldau ein, Sonne-, Strand- und Meerbegeisterte wählen ihr Urlaub-
sziel am Mittelmeer. Inspiration und Innehalten gibt’s bei der Pilger-
reise auf dem Martinusweg und den Spirit von Europa entdeckt man 
in Straßburg und im Elsass. 
  
Die Zeltcamps mit Vergnügungsgarantie sind in ganz Württemberg 
verteilt. Die perfekte Mischung aus Abenteuer, Party und Chillen gibt 
es im Zeltlager Oberginsbach im Hohenloher Land. Tierisch coole Fe-
rien genießen Teens im Deggenhauser Tal. Vorhang auf – Manege 
frei – grenzen losen Ferienspaß gibt es auf dem weitläufigen Gelände 
des Camps im oberschwäbischen Rot an der Rot bei Biberach. Direkt 
am Bodensee lädt das Zeltlager Seemoos mit Wasserspaß und Lager-
feuer zu unvergesslichen Ferien ein. 
  
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter www.
bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoni-
usstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 07153 3001-122, Fax: 07153 3001-
600, Mail: ferienwelt@bdkj.info 
  

 
 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BIBERACHER OCHSENFETZEN: 
Ochsenfi let in ca. 15-20 g schwere, dünne Fetzen 
(Scheibchen, Blätter) schneiden, salzen, pfeffern. 
Nun in einer Pfanne in Rapsöl scharf anbraten, aber 
nur ganz kurz anbraten (etwas weniger als 1 Min.) 
anbraten und sofort wieder aus der Pfanne nehmen. 
Auf einem Sieb abtropfen lassen und den Fleisch-
saft auffangen. Schalotten in der Pfanne anbraten, 
mit Cognac (oder Sherry bzw. einem fruchtigen 
Rotwein) ablöschen, Bratensauce und Fleischsaft 
dazu. Alles stark und sämig (dickfl üssig) einkochen, 
vom Herd nehmen, das Fleisch hineingeben, gut 
durchschwenken – und servieren. 

OFEN-KARTOFFELBREI WIE AM HOCHRHEIN: 
Backofen auf 220°C Ober-/Unterhitze (Heißluft 
200°C) vorheizen. Kartoffeln schälen, in Stücke 
schneiden, in Salzwasser gar kochen. Abgießen. 
Nun Milch über die Kartoffeln gießen. Alles gut 
zu Brei stampfen. Mit Salz, Pfeffer, Muskatnuss 
abschmecken. In eine gefettete Form die Hälfte 
des Kartoffelbreis einfüllen, den geriebenen Käse 
darüberstreuen und dann die restliche Hälfte des 
Kartoffelbreis geben. Nun diese oberste Schicht 
mit einer Gabel etwas aufwirbeln. Kleine Butter-
fl öckchen darauf verteilen und im Ofen bei 220°C 
Ober-/Unterhitze (Heißluft 200°C) backen, bis sich 
eine schöne Kruste gebildet hat.

KNOBLAUCHKAROTTEN: 
Die Karotten putzen, schälen und in schmale Streifen 
schneiden. Die Butter in einer Pfanne erhitzen, die 
Knoblauchzehen mit einer Knoblauchpresse oder 
-reibe hineindrücken bzw. reiben und die Karotten 
darin anbraten. Den Zucker über die Karotten 
streuen und eine Minute weiterbraten lassen, dann 
sehr wenig Wasser dazugeben und zugedeckt düns-
ten. Die Karotten sollten bissfest serviert werden.

Tipps & Tricks
Ochsenfetzten haben ihren Ursprung in 

Österreich, vor allem (aber nicht nur) in baye-

rischen Wirtshäusern werden sie als Spezialität 

angeboten. Ochsenfl eisch schmeckt saftig, ist zart 

und aromatisch. Ochsen (= männliche kastrierte 

Rinder) wachsen recht langsam, was eine höhere 

Fleischqualität garantiert. Das gesunde Fleisch 

enthält viele ungesättigte Fettsäuren. Ge-

schälte und zerkleinerte Kartoffeln schnell 

weiterverarbeiten, um Vitaminverluste 

zu vermeiden. 
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BIBERACHER OCHSENFETZEN MIT OFEN-KARTOFFELBREI 

WIE AM HOCHRHEIN UND KNOBLAUCH-KAROTTEN

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
BIBERACHER 
OCHSENFETZEN
500 g Ochsenfi let (alter-
nativ: Lende oder Hüfte)
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
2 EL Rapsöl
50 g Schalotten, fein 
gewürfelt
100 ml Cognac (alternativ: 
Sherry oder fruchtiger 
Rotwein)
250 ml Bratensauce

OFEN-KARTOFFELBREI 
WIE AM HOCHRHEIN
1 kg Kartoffeln

200 ml warme Milch
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
1/4 – ¾ geriebene Mus-
katnuss (je nach Wunsch)
100 g geriebener Bergkäse  
100 g geriebener Emmen-
taler
Butterfl öckchen
AUSSERDEM:
1 gr. gefettete Form

KNOBLAUCHKAROTTEN
500 g Karotten
2 EL Butter
2 gr. Knoblauchzehen
1 TL Zucker





Suche Wiese / Weide für Traumprojekt 
Mensch & Hund Raum Ravensburg
Ich suche eine Wiese oder Weide, gerne mit Pferdehalle zur Pacht oder zum 
Kauf, KEIN Bauerwartungsland! Die Fläche sollte mind. 5.000 – 10.000 m² 
groß sein und idealerweise Bäume und eine Wasserstelle haben. Einzäunen 
sollte möglich sein! Ich möchte dort mein Traumprojekt für Mensch & Hund ver-
wirklichen. Wenn Sie eine passende Fläche anbieten können, freue ich mich 
über Ihre Kontaktaufnahme unter  0170 1770011

Suche 2-Zimmerwohnung
in Burgrieden, alleinstehende Frau 55 Jahre,

 NR und keine HT.    0157 50339233

Rinder-Hackfleisch immer frisch durchgedreht 100 g  1,39 €
Vorderschinken für Pizza und Seelen 100 g 1,49 €
Fleischkäse-Aufschnitt grob, fein, weiß 100 g 1,39 €
Krakauer über Buchenholz kräftig geräuchert 100 g 1,25 €
Debreziner normal und feurig 100 g 1,49 €

Wochenend-Sparpreis Do./Fr./Sa.
Gyros-Steak 

vom Schweine-Rücken,
für Grill und Pfanne mariniert

100 g  1,35 €

ANGEBOTSWOCHE:  DI. 23.01. -  SA. 27.01.2024
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353 / 2941    Burgrieden im Bumis-Markt 07392 / 914773 

Rebecca Ruoss
Fußpflege

Laupheimer Str. 2
88483 Burgrieden
0172 279 78 49
Termine nach  
Vereinbarung

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 6!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 6 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des „Schmotzigen Dunschtig“
am Donnerstag, 8. Februar 2024 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 6  
spätestens am Freitag, 02.02.2024 im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


